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Das Wort zum Pfarrboten

Liebe Schwestern und Brüder im Herrn,

im Rahmen der Besuche unseres Bischofs in den Dekanaten, hat Peter Kohlgraf 
auch zu unserer Pfarrgruppe einen Abstecher gemacht. Einige Bilder finden Sie in
diesem Pfarrboten. In den Gesprächen des Bischofs mit den verschiedenen 
Mitwirkenden wurde deutlich, dass nicht alle Fragen in Bezug auf die Zukunft 
gleich beantwortet werden können. Dennoch zeigt der Bischof einen starken 
Willen zur Reform. Dabei ist wohl vor allem eines wichtig: das ständige Kreisen 
um sich selbst, das Trauern um Vergangenes bringt uns nicht weiter. Wie oft 
hören wir den Spruch: Die Kommunionkinder und Firmlinge, wo sind sie nach 
ihrem großen Fest. Sie verschwinden, zeigen keinerlei Präsenz im Gottesdienst? 
Natürlich mag es enttäuschend sein, wenn Haupt- und Ehrenamtliche sich 
engagieren und scheinbar der „Erfolg“ ausbleibt. Aber der Ansatz ist falsch. Wenn
wir unseren Erfolg so messen wollen, dann werden wir uns zwangsläufig immer 
tiefer in eine kirchliche Depression ziehen lassen. Warum bauen wir so eine 
Erwartungshaltung auf? Warum geißeln wir uns mit dem Rückblick auf die 
scheinbar so glorreiche Zeit der Kirche? Reicht es uns nicht, den Willen Gottes 
dort zu erfüllen, wo er uns hingestellt hat? Reicht es nicht, Gutes zu tun, ohne 
Gegenleistung zu erwarten? Lange genug war die Kirche ein „Verein“ mit hohen 
Ansprüchen, der zuerst den Menschen vorschreiben wollte, wie sie zu leben 
haben. Jesus nahm aber die Menschen so wie sie waren. Er liebte sie 
bedingungslos. Und vielleicht ist das in einer modernen Welt wieder unsere 
Chance: Den Menschen in Freundlichkeit, Offenheit und Liebe begegnen, ohne 
die Gegenleistung „Bekehrung“ zu erwarten, bzw. das, was wir darunter 
verstehen. Jesus stellt uns in einem Gleichnis den untreuen Verwalter vor, der mit
Güte mehr erreicht. Versuchen wir also die oft menschengemachten Regeln der 
Vergangenheit hinten anzustellen, wenn es um das Wohl der Menschen geht! In 
diesem Sinne eine entspannte Sommerzeit. 

Ihr
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Gottesdienste der Pfarrgemeinden Dittelsheim-Heßloc h, Westhofen 
Monzernheim, Hochborn, Dorn-Dürkheim und Frettenheim     

Samstag  16.06. 2018 Hl. Benno
18.00 Dorn-Dürkheim Amt für Agnes und Franz Heinz und Schwester Calesta

Sonntag  17.06.2018 11. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Westhofen Amt als 3. Seelenamt für Frau Eugenie Wessely
10.30 Heßloch Familiengottesdienst für Karolina und Johann Stappert, 

Eltern und Schwiegersohn Willi Feck

Mittwoch  20.06.2018 Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt für Frau Thea (Dorothea) Heinke

Donnerstag  21.06.2018 Hl. Aloisius Gonzaga
18.00 Westhofen Amt für die lebenden und verstorbenen Angehörigen der

Familie Dorner (MS)
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde

Freitag  22.06.2018 Freitag der 11. Woche im Jahreskreis
09.30 Heßloch Abschlussgottesdienst der Grundschule mit Pfarrer 

Schenk und Diakon Lang
18.00 Westhofen Amt für Herrn Hermann Bauer

 
Samstag  23.06.2018 Samstag der 11. Woche im Jahreskreis
18.00 Frettenheim Amt nach Meinung

Sonntag  24.06.2018 Geburt des hl. Johannes des Täufers, Hochfest
09.00 Heßloch Amt als Jahresgedächtnisamt für Herrn Hans Richard 

Brandt und für
- Frau Rosa Krieg, lebende und verstorbene Angehörige
- Eheleute Johann und Magdalena Sproß und Herrn 
Hans Renz

10.30 Westhofen Familiengottesdienst für
- Herrn Otto Sproß
- Eheleute Magda und Hermann Laun und Frau
Johanna Wanninger
- Philippine Safika, Kinder und Enkel (MS)
mit Taufe von Ella Stahl

10.30 Heßloch Kerwe-Gottesdienst in der Kloppberghalle
mit Diakon Lang und Pfarrer Schenk



Mittwoch  27.06.2018 Hl. Hemma v. Gurk
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt mit Jahresgedächtnis für die Verstorbenen im 

Monat Juni 2008 bis 2018:

Frau Annamaria Flörsch HE 11, Herr Georg Rau HE 11, Frau Maria Ring FR 11, 
Frau Gabriele Brendle-Delle DD 12, Herr Helmut Antes HE 13, Herr Friedrich 
Feck HE 13, Herr Michael Bogner HE 17, Herr Hans Richard Brandt HE 17,
Frau Dorothea Heinke HE 17

Donnerstag  28.06.2018 Hl. Irenäus v. Lyon
18.00 Westhofen Amt für Matthias, Otto und Katharina Ertel (MS)
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde
20.00 Heßloch Ökumenisches Bibelteilen entfällt!

Freitag  29.06.2018 Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel, Hochfest 
18.00 Heßloch Kein Gottesdienst

Samstag  30.06.2018 Samstag der 12. Woche im Jahreskreis
18.00 Monzernheim Amt für Eheleute Wolf und Jacobs

Sonntag  01.07.2018 13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Aufgaben des Papstes
09.00 Heßloch Amt als 3. Seelenamt für Herrn Manfred Hartmann
10.30 Westhofen Festgottesdienst zu Ehren unserer Kirchenpatrone St. 

Peter und Paul unter Mitwirkung des Kirchenchores, 
anschließend kleines Pfarrfest im Haus St. Michael

Mittwoch  04.07.2018 Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt für Eheleute Jakob und Anna-Maria Eberhardt und 

Angehörige (MS)

Donnerstag  05.07.2018 Hl. Antonius Maria Zaccaria
18.00 Westhofen Amt für die Verstorbenen der Familie Hirschel
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde und geistliche

Berufe

Freitag  06.07.2018 Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
18.00 Heßloch Kein Gottesdienst

 
Samstag  07.07.2018 Samstag der 13. Woche im Jahreskreis
15.00 Westhofen  Taufe von Leni Alice Schlender
18.00 Dorn-Dürkheim Amt nach Meinung



Sonntag  08.07.2018 14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Gefangenenseelsorge
09.00 Westhofen Amt nach Meinung
10.30 Heßloch Familiengottesdienst für

- Frau Maria Kern und Elisabeth Spies
- Schwester Katharina Stillbauer, Eltern und 
Geschwister (MS)

Mittwoch  11.07.2018 Hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpatron Europas, Fest
09.00 Westhofen Senioren-Frühstück im Haus St. Michael
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt für die Verstorbenen der Familie Ludwig und 

Tochter Susanne Kahlert 

Donnerstag  12.07.2018 Donnerstag der 14. Woche im Jahreskreis
16.30 Westhofen Wortgottesdienst im Haus Sophia / Seniorenresidenz
18.00 Westhofen Amt für Josef und Magdalena Fürst und Sohn Georg 

(MS)
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde

Freitag  13.07.2018 Freitag der 14. Woche im Jahreskreis
18.00 Heßloch Kein Fatima-Rosenkranz
18.00 Westhofen Fatima-Rosenkranz
18.00 Westhofen Kein Gottesdienst

Samstag  14.07.2018 Samstag der 14. Woche im Jahreskreis
18.00 Frettenheim Amt nach Meinung

Sonntag  15.07.2018 15. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Heßloch Amt für

- Eheleute Johannes und Ingeborg Kehr und Tochter 
Haidemarie
- Eheleute Philipp Heinrich und Maria Christina Berg

10.30 Westhofen Familiengottesdienst mit Taufe von Mara Lucia Holl

Mittwoch  18.07.2018 Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt für Karolina und Johann Stappert, Eltern und 

Schwiegersohn Willi Feck

Donnerstag  19.07.2018 Donnerstag der 15. Woche im Jahreskreis
Redaktionsschluss des neuen Pfarrboten
18.00 Westhofen Amt für die Lebenden und Verstorbenen der Familie 

Dorner (MS)
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde



Freitag  20.07.2018 Hl. Margareta, Hl. Apollinaris
18.00 Heßloch KEIN GOTTESDIENST

Samstag  21.07.2018 Samstag der 15. Woche im Jahreskreis
18.00 Monzernheim Amt für die Familien Blum, Rühl und Barth

Sonntag  22.07.2018 16. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Westhofen Amt nach Meinung
10.30 Heßloch Familiengottesdienst für

- Frau Rosa Krieg, lebende und verstorbene Angehörige
- Frau Thea (Dorothea) Heinke
- Herrn Hans Richard Brandt
- Lebende und Verstorbene der Familien Gölz, Bissantz,
Wetzel, Kotheimer und Frau Irene Hoss

Mittwoch  25.07.2018 Hl. Jakobus, Apostel, Fest
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt mit Jahrgedächtnis für die Verstorbenen im Monat 

Juli 2008 bis 2018:

Frau Katharina Antony HE 08, Herr Kurt Kammerschmitt DD 08, Frau Margret 
Antony HE 09, Herr Manfred Beaury HE 09, Frau Alice Fischer HE 11, Frau Chr. 
Maria Radzkowski HI 11, Herr Reinhard Vowinkel HE 11, Frau Elisabeth 
Hofmeister HE 11, Herr Karl Georg Kissel HE 15, Herr Claus Peter Behre DD 16

Donnerstag  26.07.2018 Hl. Joachim und Hl. Anna
18.00 Westhofen Amt für Matthias, Otto und Katharina Ertel (MS)
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde
20.00 Heßloch Ökumenisches Bibelteilen

Freitag  27.07.2018 Freitag der 16. Woche im Jahreskreis
18.00 Westhofen Kein Gottesdienst

Samstag  28.07.2018 Samstag der 16. Woche im Jahreskreis
14.00 Westhofen Taufe von Simon Jonathan Schneider
18.00 Dorn-Dürkheim Wortgottesdienst mit Diakon Lang

Sonntag  29.07.2018 17. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Heßloch Patronatsgottesdienst mit Autosegnung,

Kollekte für unsere Pfarrkirche
10.30 Westhofen Familiengottesdienst für Eheleute Andreas und Gertrude

Müller (MS)

Mittwoch  01.08.2018 Hl. Alfons Maria v. Liguori
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt nach Meinung



Donnerstag  02.08.2018 Donnerstag der 17. Woche im Jahreskreis
18.00 Westhofen Amt nach Meinung
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde und geistliche

Berufe

Freitag  03.08.2018 Freitag der 17. Woche im Jahreskreis
18.00 Heßloch KEIN GOTTESDIENST

Samstag  04.08.2018 Hl. Johannes Maria Vianney, Pfr. v. Ars
10.30 Heßloch Taufe von Julius Ruppert
18.00 Frettenheim Amt nach Meinung

Sonntag  05.08.2018 18. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Westhofen Amt nach Meinung
10.30 Heßloch Familiengottesdienst für Karolina und Johann Stappert, 

Eltern und Schwiegersohn Willi Feck

Dienstag  07.08.2018 Hl. Xystus II
09.00 Westhofen Einschulungs-Gottesdienst
09.30 Dittelsheim Einschulungs-Gottesdienst mit Pfarrer Sc henk und 

Diakon Diederich in der ev. Kirche

Mittwoch  08.08.2018 Hl. Dominikus, Ordensgründer
17.30 Heßloch Rosenkranz
18.00 Heßloch Amt nach Meinung 

Donnerstag  09.08.2018 Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 
Schutzpatronin Europas
16.30 Westhofen Wortgottesdienst im Haus Sophia / Seniorenresidenz
18.00 Westhofen Amt nach Meinung
18.00 Heßloch Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde

Freitag  10.08.2018 Hl. Laurentius, Diakon, Fest
18.00 Westhofen KEIN GOTTESDIENST

Samstag  11.08.2018 Hl. Klara von Assisi
18.00 Monzernheim Amt für die Familien Blum, Rühl und Barth

Sonntag  12.08.2018 19. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Heßloch Amt für

- Frau Rosa Krieg, lebende und verstorbene Angehörige
- Frau Elsbeth Pfaff

10.30 Westhofen Familiengottesdienst für Herrn Hermann Bauer
11.30 Westhofen Taufe von Liina Pheline Stibenz 



In den Sommerferien findet FREITAGS KEIN GOTTESDIEN ST STATT.

Bitte beachten Sie auf Grund möglicher Änderungen z usätzlich die 
Veröffentlichungen im Amtsblatt oder an den Schaukä sten.

Mitteilungen und Termine:

Pfarrbüro:

Redaktionsschluss:
Der neue Pfarrbote erscheint vom 11. August bis 16. September. 
Redaktionsschluss ist am Donnerstag, dem 19. Juli. Später eingehende Beiträge 
können dann leider erst im darauffolgenden Pfarrboten veröffentlicht werden.

Sommerferien:
Das Pfarrbüro in Westhofen ist in den Sommerferien am Donnerstag, dem 28.06.,
dem 05.07. und dem 12.07.2018 nicht geöffnet. Bitte geben Sie Ihre Intentionen 
daher rechtzeitig vorher im Büro ab ( Donnerstags zwischen 16 und 18 Uhr). 
Gerne auch telefonisch unter 06244/9072787. Vielen Dank! Wir wünschen Allen 
schöne, sonnige und erholsame Ferien.

Seniorennachmittag Westhofen:
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 11. Juli 2018 um 09.00 Uhr  im Haus St. 
Michael, Am Markt 16, zum Senioren-Frühstück . Alle Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen, ein paar gemütliche Stunden mit uns zu verbringen.

Im August treffen wir uns ebenfalls zum Frühstück und zwar am Mittwoch, dem 
15. August ab 9 Uhr im Haus St. Michael, Am Markt 16, zu dem alle Seniorinnen 
und Senioren herzlich eingeladen sind. Auch „neue“ Gesichter sind uns herzlich 
willkommen.  

Senioren-Nachmittag Heßloch:
Wir machen im Juni, Juli und August Sommerpause. Ab September geht’s dann 
wieder los.

Fronleichnam 2018 in Westhofen:
Wir danken auf diesem Wege allen Helfern rund um den Gottesdienst und  A llen,
die in der Frühe die Altäre so schön geschmückt und hergerichtet haben, den 
Himmel-  und Fahnenträgern und ganz besonders dem Ev. Posaunenchor für die 
musikalische Begleitung und der Freiwilligen Feuerwehr Westhofen für die 
Absicherung des Weges. Ihnen Allen ein herzliches Dankeschön.



Pfarrfest am Sonntag, dem 1. Juli in Westhofen:
Unser Pfarrfest, das wir in diesem Jahr am Sonntag, dem 1. Juli feiern, wird 
diesmal etwas „kleiner“ ausfallen. Nach dem Gottesdienst haben die Helfer des 
Familienkreises im Haus St. Michael ein Mittagessen vorbereitet. Anschließend 
lassen wir das Fest bei einem gemütlichen Beisammensein ausklingen.

Der Pfarrgemeinderat Westhofen hat sich zu diesem Schritt entschlossen, da zum
Einen entweder die entsprechende Anzahl an Helfern fehlt und/ oder mit den 
wenigen guten Geistern des Familienkreises, die noch helfen können oder wollen,
viele Arbeiten einfach nicht mehr geleistet werden können. Es geht auch darum, 
diejenigen Helfer und guten Geister, die „immer da sind“ ein wenig zu entlasten. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis. Wenn Sie Fragen dazu oder Anregungen haben, 
wenden Sie sich gerne entweder persönlich oder per Mail an mich als Vorsitzende
des PGR (pgr-westhofen@t-online.de).
Herzliche Grüße
Michaela Wimmer
PGR Westhofen 

Familienkreis Westhofen:
Unsere Treffen finden immer am 2. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Haus St. 
Michael, Am Markt 16 in Westhofen, statt. Im Juli ist Sommerpause und es findet 
kein Treffen statt. Für den August planen wir ein Grillfest zusammen mit dem 
Kirchenchor. 
Herzliche Grüße
Boris, Hans Hermann und Klaus vom Leitungsteam

Fatima-Rosenkranz in Heßloch:
Ab dem 1. Juli werden wir in Heßloch am 13. des Monats wegen zu geringer 
Beteiligung keinen Fatima-Rosenkranz mehr in der Kirche beten. Gelegenheit 
zum Rosenkranz-Beten ist weiterhin immer mittwochs um 17.30 Uhr in der Kirche.



Kirchenchor - das Statut

Allen Leuten recht getan 
ist eine Kunst, die niemand kann.
Stephan predigt oft darüber, 
jede Probe, immer wieder.
Endlich sprach er: Nun ist gut, 
heute schreib ich ein Statut.
Ich schreib einen Zettel voll, 
was der Chor nun eingtlich soll.
Drei, vier schöne Paragraphen 
und die angemessnen Strafen,
für den, der recht oft verstößt; 
Mindeststrafen und auch Höchst.
§1
Wer nicht gern alleine singt, 
weil ihm das zu dünne klingt,
ja, wer einfach singen mag, 
ob des Nachts oder bei Tag,
ganz egal, ob laut, ob leise, 
ob zu Haus, ob auf der Reise,
ob im Bade, ob im Bette, 
auf dem Sofa, auf Toilette,
ganz egal die Melodie, 
einfach los, ganz ohne Müh,
ohne Noten, ohne Satz, 
frisch und frei, so wie ein Spatz,
auch der Text ist ganz egal, 
tiefsinnig oder banal,
einfach, wer nur gerne singt, 
ganz egal, wie es auch klingt:
Komm zu uns, hier bist du richtig. 
Leut wie du, die sind uns wichtig!
§2
Wer Gott dienen will als Christ, 
ganz egal, wie schwer es ist,
der kann gerne bei uns singen 
und Gott Hallelujas bringen.
Wenns auch schwer ist, gut zu singen, 
so kann man gut Opfer bringen.
Gottesdienste, fromme Feste 
eignen sich dazu aufs Beste!
Da kann man Choräle singen 
und Gott alle Ehre bringen.
Auch mit Gospels und Kantaten 
ist man hierbei gut beraten.

Komm zu uns, hier bist du richtig. 
Leut wie du, die sind uns wichtig!
§3
Mancher liebt Geselligkeit 
und sich gern mit andern freut.
Allerdings nicht grad bei Sport, 
denn bekanntlich ist das Mord.
Auch nicht in dem Schießverein, 
denn das könnt gefährlich sein.
Die Vereine, mal ganz ehrlich, 
die sind teuer und gefährlich.
Und man muss auch noch was können:
schießen, kegeln oder rennen.
Ja, man muss ganz schön was bringen.
Anders ist es da mit Singen.
Singen tut man sowieso, 
Singen macht gesund und froh,
ist für Leib und Seele nett, 
das schreibt auch unsere AZ.
Und kommt auch nur wenig raus: 
Stephan macht da schon was draus.
Kurz und gut, wer sich gern freut, 
wer gern mag Geselligkeit,
wer nicht gerne ist allein, 
gerne schlürft Sekt, Bier und Wein,
sich vor zu viel Mühe scheut, 
ja, dem sage ich gleich heut:
Komm zu uns, hier bist du richtig. 
Leut wie du, die sind uns wichtig!
§4
Es gibt Sänger voll Kultur, 
doch es fehlt das Richtge nur
um sich richtig zu trainieren 
und sich gut zu präsentieren.
Manche Leute singen viel, 
doch es fehlt an Kunst und Stil.
Nein, es muss niveauvoll sein, 
edel, schwer, grazil und fein!
Jede Woche hart trainieren 
und sich quälen, schikanieren
und sich steigern immer mehr; 
nichts für dich ist da zu schwer!
Kein Ton dir ist zu hoch, zu tief, 
keine Disharmonie zu schief,
kein Auftritt dir zu strapaziös, 
kein Nebenmann dir zu nervös.



O, komm zu uns, hier bist du richtig. 
Leut wie du, die sind uns wichtig!

Nachwort
Das sind die vier Paragraphen. 
Jedermann ist zu bestrafen,
der sie nicht im Blick behält 
und für den nur Einer zählt.
Wer da sagt: „Nur ich bin wichtig, 
denn nur ich, ich singe richtig!“
Wer da sagt: „Ihr seid nicht fromm, 
ich allein in Himmel komm!“
Wer da sagt: “Das ist zu schwer, 
Noten weg, Getränke her!“
Wer da sagt: „Das ist zu leicht, 
die Westhofner han da mehr erreicht!“
Wer da sagt: „Ihr seid zu lustig, 
zu geschwätzig und zu durstig!“
Den Menschen zur Freude und Gott zur
Ehre 
gibt es solche Kirchenchöre!
Wer dieses kann nun unterschreiben, 
der kann kommen, singen, bleiben.
Dieses ist nun das Statut, 
ganz in Knappheit, kurz und gut.
Kommt zu uns, hier seid ihr wichtig. 
Leut wie wir, die sind hier richtig!

Methodik und Inhalt der Chorproben
 „Allen Leuten recht getan, 
ist ne Kunst, die niemand kann.“
Das sagt man so, doch unser Stephan, 
kämpft dagegen tapfer an.
Und ein breites Repertoire 
bietet er den Choris dar.
Doch es bleibt bei alledem 
ein Problem allzeit bestehn:
Wird gesungen ein Choral, 
hört man Rufe bald im Saal,
dass ein Volkslied besser wär, 
der Choral sei viel zu schwer!
Stimmen wir ein Volkslied an, 
machen andre Luft sich dann:
Das ist alles viel zu trocken, 
wir wolln gospeln, wir wolln rocken!
Also wird gegospelt nun, 

da fangn andre an zu buhn:
Englisch han wir nicht gelernt; 
dieses Liedblatt wird entfernt!
Wir sind schließlich deutsche Leut, 
deutsches Liedgut wolln wir heut!
Endlich stimmt der Stephan dann 
aus Verzweiflung Kanons an.
Doch dann zur Vierstimmigkeit 
ist die Hälfte nur bereit.
Also Lieder aus Taizé; 
die tun doch wohl keinem weh.
Aber Irrtum! Es gibt Schimpfe: 
Singn wir doch das Lied der Schlümpfe
oder andre leichte Sachen, 
die uns keine Mühe machen;
einstimmig und was wir kennen; 
oder wir nach Hause rennen!
Also geht es locker! weiter 
Da beginnt der nächste Streiter:
Das sei alles viel zu leicht! 
So wird schließlich nichts erreicht!
Von uns kann man mehr erwarten: 
Oratorien und Kantaten!
Also weiter: Bach und Händel. 
Doch bald streiken die Stimmbändel.
Viel zu hoch sei das geschrieben. 
Ja, wir müssten viel mehr üben!
Und bald kommt das Weihnachtsfest. 
Doch nach kurzer Zeit Protest:
lautstark meckern sieben Leut, 
das sei doch nicht möglich heut,
weil so wenig Männer sind. 
Ob sich nicht was andres findt?!
Nun wird erst mal n Weinlied 
gesungen. 
Doch da stöhnen bald die Jungen;
ebenso ne Sopranistin: 
sie sei schließlich hier als Christin!
Also will sie Kirchenlieder 
fleißig üben immer wieder.
Beifall auf der einen Seite – 
andre suchen schon das Weite:
Liturgie und auch Choral 
hatten wir doch letztes Mal!
Stephan nun die Glocke findet, 
bimmelt kräftig und verkündet:



Nun wird erst mal abgestimmt, 
hochdeutsch? englisch? locker? 
schwer? 
Lieder? Kanons? und noch mehr ...
Endlich hat man sich entschieden 
Kanon Nummer zwei zu üben.
Nur der Einen ists zu schwer, 

nein, sie kann heut Abend nicht mehr.
Also Kanon nächstes Mal. 
Leut, wir singen nen Choral.
Aber: 
Wird gesungen ein Choral……

Nach M. Krause, ev. Kirchengemeinde 
Rehna

Seniorenausflug 2018
Unser Mai Ausflug führte uns diesmal zum Niederwald bei Rüdesheim.
Auch ein kurzer Regenschauer konnte uns nicht abhalten, das gigantische  
Denkmal der Germania zu bestaunen.
 Fr. Jehl trug einige Erläuterungen zur Bauzeit (1877 – 1883) und zu den 
Abmessungen der Anlage vor: Die Höhe beträgt 37 mtr., die Figur der Germania 
10,50 mtr., ihr Gewicht 32 Tonnen. Bei einem Spaziergang , gestärkt mit einer 
Portion Eis, konnten wir die herrliche Aussicht auf Rhein, Rheingau und den 



Rochusberg  genießen. Auf der Rückfahrt machten wir einen kurzen Stopp bei 
Kloster Eibing. Ein schöner Abschluss bei gutem Essen in geselliger  Runde 
beendete den Ausflug.



Firmung 2018 in Westhofen durch
Domkapitular Forster



Wichtige Telefonnummern:

Küsterinnen / Küster:
Westhofen: Frau Beate Jehl (u.a.): Tel.: 06244/324
Heßloch: Fam. Fijas: Tel.: 06244/919698
Frettenheim: Frau A. Beringer: Tel.: 06733/7718
Dorn-Dürkheim: Frau L. Treidel: Tel.: 06733/7904
Monzernheim: Fam. Herlemann: Tel.: 06244/57558

Häuser (Ansprechpartner für 
Veranstaltungen):
Haus St. Michael, Westhofen
   Herr Klaus Rink: Tel.: 06244/7377
Haus St. Stebastian, Heßloch
   Fam. Hofmeister: Tel.: 06244/99969




